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Wilhelmshaven

Eine Abordnung des Clubs zu Wilhelmshaven, bestehend aus dem Präsidenten Dr. 
Hans-Joachim Gottschalk sowie den Mitglieder Klaus Berger, Joachim Schütze und 
Hans-Günter Wieting, hat dem Oberbürgermeister der Jadestadt, Andreas Wagner, 
im Rathaus eine Ausgabe der Standortfibel Wilhelmshaven überreicht. Der Club zu 
Wilhelmshaven, eine überparteiliche Vereinigung von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in besonderer Weise der Förderung der Stadt Wilhelmshaven und der 
angrenzenden Region verpflichtet fühlt, hat in seinem Arbeitskreis 
„Zukunftsperspektiven in Wilhelmshaven“ unter der Leitung von Joachim Schütze 
und Klaus Berger, Wirtschafts- und Zukunftsfragen der Jadestadt erörtert und zu 
Papier gebracht. So ist innerhalb eines Jahres eine Standortfibel entstanden, in der 
sich der Club zu Wilhelmshaven Gedanken um die Zukunftsfähigkeit der Stadt 
macht. 

Themen wie die Kommunalstruktur, die Wohnungswirtschaft und auch die 
Vermarktung der Hafengrodenflächen werden angesprochen. Der Arbeitstitel der 
Ausarbeitung, an der zehn Personen beteiligt waren, lautet mit Blick auf den Jade-
Weser-Port: „Globales Wilhelmshaven“. 

„Wir geben hier viele Anregungen und Tipps, über die diskutiert werden kann und 
soll“, so Joachim Schütze zu Oberbürgermeister Wagner. Die Verzahnung 
Wilhelmshavens mit der Region, wie auch ein Kompetenzzentrum um das 
Marinearsenal wird in dieser Fibel angesprochen. Das, so der Oberbürgermeister, 
habe die Stadt auch schon in Planung, mit einem „Maritimen Kompetenzzentrum“. 
Hier sollen, so die Planungen, zivile Firmen um das Marinearsenal positioniert 
werden, damit das Arsenal einen festen Standort in der Jadestadt behält. 

Oberbürgermeister Wagner dankte dem Club zu Wilhelmshaven und versprach, sich 
über die Feiertage der Standortfibel zu widmen. 

„Mit dieser Broschüre wollen wir den Standort Wilhelmshaven nicht schönreden, 
sondern zu einer Objektivierung der Sicht auf Wilhelmshaven beitragen“, war von 
Dr. Gottschalk als Schlusswort zu hören. Zwei weitere Arbeitskreise sind 
Wissenschaft und Kultur sowie der Sport in Wilhelmshaven. Koordinator der 
Arbeitskreise im Präsidium ist Hans- Günter Wieting.


